
BNW-MITGLIEDERUMFRAGE
ZUR AKTUELLEN KRISENLAGE



UMFRAGEERGEBNISSE
UNTERNEHMEN AB

15 MITARBEITER:INNEN
Anzahl Unternehmen: 97



36,90%

44,05%

4,76%

13,10%

1,19%

15-49 50-249 250-499 500 UND MEHR KEINE ANGABE

Wie viele Mitarbeiter:innen beschäftigt Ihr Unternehmen derzeit? 



1,74%

1,74%

11,30%

3,48%

17,39%

1,74%

1,74%

6,09%

12,17%

2,61%

2,61%

7,83%

1,74%

2,61%

1,74%

13,05%

1,74%

3,48%

5,22%

0,00% 2,00% 4,00% 6,00% 8,00% 10,00% 12,00% 14,00% 16,00% 18,00% 20,00%

TEXTIL

TECHNIK

SONSTIGES

MOBILITÄT

LEBENSMITTEL

LANDWIRTSCHAFT

KOMMUNIKATION

IT

HANDEL

GESUNDHEIT

FINANZEN

ENERGIE

E-MOBILITÄT

DRUCK/VERLAG

DROGERIE/KOSMETIK

DIENSTLEISTUNGEN

BILDUNG/VEREINE

BERATUNG

BAU

In welcher Branche ist Ihr Unternehmen tätig?



2,63%

2,63%

6,58%

11,84%

13,16%

14,47%

14,47%

14,47%

15,79%

19,74%

22,37%

23,68%

36,84%

36,84%

44,74%

0,00% 5,00% 10,00% 15,00% 20,00% 25,00% 30,00% 35,00% 40,00% 45,00% 50,00%

STEUERBELASTUNG

INFRASTRUKTURSCHWÄCHEN AM STANDORT DEUTSCHLAND (VERKEHR, DIGITALES, …

AUSWIRKUNGEN DER CORONA-KRISE

ÖKOLOGISCHE TRANSFORMATION IM UNTERNEHMEN 

GEOPOLITISCHE SPANNUNGEN UND AUßENWIRTSCHAFTLICHE UNSICHERHEITEN

DIGITALE TRANSFORMATION IM UNTERNEHMEN 

AUFWÄNDIGE UND/ODER LANGSAME GENEHMIGUNGSPROZESSE

SONSTIGES

PREISE FÜR VORPRODUKTE

FEHLENDE NACHFRAGE

BÜROKRATISCHE UND/ODER RECHTLICHE HÜRDEN

PROBLEME IN DER LIEFERKETTE

ROHSTOFFPREISE

FACHKRÄFTEMANGEL

ENERGIEPREISE

Welche Faktoren stellen Ihr Unternehmen vor die größten 
Herausforderungen? (bis zu 3 wählen) 



1,33%

6,67%

33,33%

49,33%

0,00% 10,00% 20,00% 30,00% 40,00% 50,00% 60,00%

WIR HABEN BEI DERZEITIGER PREISLAGE PROBLEME UNSER UNTERNEHMEN AUFRECHT 
ZU ERHALTEN.

UNS TANGIEREN DIE GESTIEGENEN ENERGIE- UND ROHSTOFFPREISE NICHT.

WIR HABEN GESTIEGENE PREISE EINKALKULIERT.

DIE GESTIEGENEN PREISE STELLEN UNS VOR GROßE PROBLEME.

Welche Auswirkungen haben die gestiegenen Energie- und Rohstoffpreise 
für Ihr Unternehmen? 



0,00%

16,44%

35,62%

38,36%

0,00% 5,00% 10,00% 15,00% 20,00% 25,00% 30,00% 35,00% 40,00% 45,00%

WIR HABEN DADURCH PROBLEME UNSER UNTERNEHMEN AUFRECHT ZU ERHALTEN.

UNS TANGIEREN PROBLEME IN DER LIEFERKETTE NICHT. / WIR HABEN KEINE 
LIEFERKETTE.

DIE LIEFERKETTENPROBLEME STELLEN UNS VOR GROßE PROBLEME.

WIR HABEN VERZÖGERUNGEN IN DER LIEFERKETTE EINKALKULIERT.

Welche Auswirkungen haben die derzeitigen Lieferkettenprobleme auf Ihr 
Unternehmen? 





20,29%

20,29%

14,49%

1,45%

7,25%

20,29%

15,94%

0,00% 5,00% 10,00% 15,00% 20,00% 25,00%

WIR BENÖTIGEN KEINEN BRENNSTOFFTRÄGER.

WIR SIND BEREITS UNABHÄNGIG VON ERDGAS.

WIR PLANEN MITTELFRISTIG EINEN BRENNSTOFFTRÄGERWECHSEL.

JA, WIR STELLEN AKTUELL VON ERDGAS AUF BIOMASSE / BIOGAS UM.

JA, WIR STELLEN AKTUELL VON ERDGAS AUF STROM UM.

NEIN, WIR BLEIBEN AUF ERDGAS ANGEWIESEN.

WIR HABEN EINEN ANDEREN WEG GEFUNDEN. (BITTE AUSFÜLLEN)

Planen Sie aufgrund des Gaspreisanstiegs einen Brennstoffträgerwechsel? 



47,22%

26,39%

51,39%

18,06%

56,94%

22,22%

40,28%

9,72%

62,50%

18,06%

0,00% 10,00% 20,00% 30,00% 40,00% 50,00% 60,00% 70,00%

FACHKRÄFTEMANGEL BEHEBEN

SCHNELLERE BÜROKRATISCHE WEGE

MITTELSTAND IN KLIMA- UND UMWELTPOLITIK UNTERSTÜTZEN

WIRTSCHAFTLICHE STÄRKUNG LÄNDLICHER REGIONEN

STEUERERLEICHTERUNG FÜR NACHHALTIGE WIRTSCHAFTSUNTERNEHMEN

ENERGIEKOSTEN BEGRENZEN

NACHHALTIGKEITSKRITERIEN IN DER ÖFFENTLICHEN BESCHAFFUNG VERANKERN

NACHHALTIGKEITSBERICHTERSTATTUNG

EINFÜHRUNG VON WAHREN PREISEN/INTERNALISIERUNG EXTERNER KOSTEN

INFRASTRUKTURPROGRAMM (VERKEHR, DIGITALES, ENERGIE)

Welche Maßnahmen würden Ihrem Unternehmen besonders durch die 
Krise helfen und zugleich langfristig die Standortqualität stärken? (bis zu 4 

wählen) 



UMFRAGEERGEBNISSE
UNTERNEHMEN BIS

14 MITARBEITER:INNEN
Anzahl Unternehmen: 87



73,08%

26,92%

0-9 10-14

Wie viele Mitarbeiter:innen beschäftigt Ihr Unternehmen derzeit? 



2,76%

1,38%

2,07%

6,90%

0,69%

4,14%

2,76%

1,38%

11,72%

2,76%

6,21%

1,38%

2,07%

0,69%

1,38%

4,14%

22,76%

2,07%

19,31%

3,45%

0,00% 5,00% 10,00% 15,00% 20,00% 25,00%

TOURISMUS

TEXTIL

TECHNIK

SONSTIGE 

LOGISTIK

LEBENSMITTEL

LANDWIRTSCHAFT

KULTUR

KOMMUNIKATION

IT

HANDEL

FINANZEN

ENERGIE

E-MOBILITÄT

DRUCK/VERLAG

DIGITALISIERUNG

DIENSTLEISTUNGEN

BILDUNG

BERATUNG

BAU

In welcher Branche ist Ihr Unternehmen tätig?



6,94%

23,61%

27,78%

12,50%

11,11%

5,56%

16,67%

8,33%

9,72%

25,00%

11,11%

13,89%

27,78%

25,00%

0,00% 5,00% 10,00% 15,00% 20,00% 25,00% 30,00%

STEUERBELASTUNG

PREISE FÜR VORPRODUKTE

ENERGIEPREISE

ROHSTOFFPREISE

DIGITALE TRANSFORMATION IM UNTERNEHMEN

ÖKOLOGISCHE TRANSFORMATION IM UNTERNEHMEN

PROBLEME IN DER LIEFERKETTE

INFRASTRUKTURSCHWÄCHEN AM STANDORT DEUTSCHLAND (VERKEHR, ENERGIE, DIGITALES)

GEOPOLITISCHE SPANNUNGEN UND AUßENWIRTSCHAFTLICHE UNSICHERHEITEN

BÜROKRATISCHE UND/ODER RECHTLICHE HÜRDEN

AUFWÄNDIGE UND/ODER LANGSAME GENEHMIGUNGSPROZESSE

AUSWIRKUNGEN DER CORONA-KRISE

FACHKRÄFTEMANGEL

FEHLENDE NACHFRAGE

Welche Faktoren stellen Ihr Unternehmen vor die größten Herausforderungen? 
(bis zu 3 wählen) 



4,17%

22,22%

30,56%

25,00%

0,00% 5,00% 10,00% 15,00% 20,00% 25,00% 30,00% 35,00%

WIR HABEN BEI DERZEITIGER PREISLAGE PROBLEME UNSER UNTERNEHMEN AUFRECHT ZU 
ERHALTEN.

DIE GESTIEGENEN PREISE STELLEN UNS VOR GROßE PROBLEME.

WIR HABEN GESTIEGENE PREISE EINKALKULIERT.

UNS TANGIEREN DIE GESTIEGENEN ENERGIE- UND ROHSTOFFPREISE NICHT.

Welche Auswirkungen haben die gestiegenen Energie- und Rohstoffpreise für Ihr 
Unternehmen? 



4,11%

10,96%

30,14%

46,58%

0,00% 5,00% 10,00% 15,00% 20,00% 25,00% 30,00% 35,00% 40,00% 45,00% 50,00%

WIR HABEN DADURCH PROBLEME UNSER UNTERNEHMEN AUFRECHT ZU ERHALTEN.

DIE LIEFERKETTENPROBLEME STELLEN UNS VOR GROßE PROBLEME.

WIR HABEN VERZÖGERUNGEN IN DER LIEFERKETTE EINKALKULIERT.

UNS TANGIEREN PROBLEME IN DER LIEFERKETTE NICHT. / WIR HABEN KEINE LIEFERKETTE.

Welche Auswirkungen haben die derzeitigen 
Lieferkettenprobleme auf Ihr Unternehmen? 





1,47%

13,24%

13,24%

23,53%

23,53%

25,00%

0,00% 5,00% 10,00% 15,00% 20,00% 25,00% 30,00%

JA, WIR STELLEN AKTUELL VON ERDGAS AUF KOHLE UM.

WIR PLANEN MITTELFRISTIG EINEN BRENNSTOFFTRÄGERWECHSEL.

WIR HABEN EINEN ANDEREN WEG GEFUNDEN. (BITTE AUSFÜLLEN)

WIR BENÖTIGEN KEINEN BRENNSTOFFTRÄGER.

NEIN, WIR BLEIBEN AUF ERDGAS ANGEWIESEN.

WIR SIND BEREITS UNABHÄNGIG VON ERDGAS.

Planen Sie aufgrund des Gaspreisanstiegs einen Brennstoffträgerwechsel? 



37,14%

27,14%

45,71%

17,14%

52,86%

22,86%

44,29%

11,43%

34,29%

14,29%

0,00% 10,00% 20,00% 30,00% 40,00% 50,00% 60,00%

FACHKRÄFTEMANGEL BEHEBEN

SCHNELLERE BÜROKRATISCHE WEGE

MITTELSTAND IN KLIMA- UND UMWELTPOLITIK UNTERSTÜTZEN

WIRTSCHAFTLICHE STÄRKUNG LÄNDLICHER REGIONEN

STEUERERLEICHTERUNG FÜR NACHHALTIGE WIRTSCHAFTSUNTERNEHMEN

ENERGIEKOSTEN BEGRENZEN

NACHHALTIGKEITSKRITERIEN IN DER ÖFFENTLICHEN BESCHAFFUNG VERANKERN

NACHHALTIGKEITSBERICHTERSTATTUNG

EINFÜHRUNG VON WAHREN PREISEN/INTERNALISIERUNG EXTERNER KOSTEN

INFRASTRUKTURPROGRAMM (VERKEHR, DIGITALES, ENERGIE)

Welche Maßnahmen würden Ihrem Unternehmen besonders durch die Krise 
helfen und zugleich langfristig die Standortqualität stärken? (bis zu 4 wählen) 


